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Am Yantsekkang.

7) Hu quang, südlich von Honan, fast Ln des Lan,
des Mitte. Hft. W u - t sch a n g - fu; Thee.

8) Setschuen, westlich vom vorigen. Hst. T sch in g-
tu»fu. Tschong-king-fu.

9) Yünnan, südlich von Setschuen. Hauptst. Yün-
nan-fu.

Südlich vom Yantsekiang.

19) Ko eit scheu, nordöstlich vom vorigen. Hauptst.
Ko ei-i an-fu.

11) Qu a ng si, südlich vom vorigen. Hptst. Qu ei.
ling-fu.

12) Kiangsi, östlich von Huquang. Hptst. Nan-
tschan-fu. King-te-tsching. Porzellan. Koang-
sin-fu. Papier.

18) Tschekiang, östlich vom vorigen. Hst. Hang,
tscheu-fu. Ning-po-fu; Hafen.

An der Küste.

14) Fokien, südlich vom vorigen. Hauptstadt Fu,
tscheu-fu. Amoy; Hafen und reiche Handlung; 290,909
Einwohner.

15) Quangtong, südwestlich von Fokien. Hauptst.
Quang-tscheu-fu oder Kanton, am Pekiang. Eine halbe
Mill. E. Viele leben auf Flößen und Böten. Mittel,
Punkt des chinesisch - europäischen Handels. Die Europäer
dürfen die Stadt selbst nicht betreten; sie laden auf der 3
Meilen entfernten Insel Wampu ihre Waaren aus und
ein. Die Insel Macao (Massao, s. Portugal!).

Unter den chinesischen Inseln führen wir an:
1) Taiwan oder Formosa, zu Fokien gehörig; 1,999
II! M. Hptst. Taiwan-fu. Den östlichen Theil der In¬
sel bewohnen freie, wenig bekannte Völker. 2) Ha inan.
Nur die Küsten stehen unter China; das Innere bewohnen
unabhängige Völker. Die Hst. Kiung-tscheu-fu. 3) Die
Lieukjeu (Liökiö), Ligúeos oder Lutschu - Inseln,
eine Gruppe von 36 Inseln, nordöstlich von Formosa;
S. oben!


